
EINFACHE PFLEGE 

FÜR SCHÖNE DIELENBÖDEN

Sie erhalten die Gutshofdiele im rohen, geschliffenen 

Zustand, oder mit einer vorbehandelten Oberfläche 

(laugen und ölen). Es sind verschiedene Farbvariationen  

möglich. Wird der Boden roh verlegt, ist mindestens 

ein Sauberkeitsschliff im Nachgang erforderlich. Direkt 

im Anschluss kann dann der Dielenboden mit dem ent-

sprechenden Oberflächenmaterial behandelt werden. 

Bei der werkseitig vorgeölten Oberfläche muss nach der 

Verlegung eine Einpflege mit einem Pflegeöl gemacht 

werden. Wir empfehlen hierfür das Pflegeöl von Faxe. 

Pflege für geölte Böden
Geölte Böden sind bei richtiger Pflege sehr wider-

standsfähig und lassen sich leicht instand halten. 

Loser Schmutz und Staub sollte regelmäßig trocken 

abgefegt oder mit einer Parkettdüse abgesaugt werden.  

Nehmen Sie für jede Naßreinigung als Wischwasser-

zusatz Faxe Holzbodenseife, Faxe Ölseife oder Faxe 

Aktivpflege. Eine nasse Unterhaltsreinigung sollte 

monatlich mit der 2-Eimer Wischtechnik erfolgen. Zur 

Reinigung der Flächen dürfen nur reine Baumwoll- 

tücher verwendet werden.

Mit der richtigen Oberflächenbehandlung und der richti-
gen Pflege bleibt der Wert der Holzfußböden nachhaltig 
erhalten, so dass diese mit dem Alter noch an Schön-
heit und Einzigartigkeit gewinnen. Es gibt verschiedene 
Verfahren für die Vor- und Laugenbehandlung, u.a. mit 
Ölen, und die Nachbehandlung z.B. mit Seifen und  
Reiniger. Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
 
Holzfußböden sind mit Abstand das größte und sicht-
barste Wohnelement und verdienen daher auch die 
größte Aufmerksamkeit in der Werterhaltung, zumal 
diese gleichzeitig am stärksten beansprucht werden.
 
Die Firma FAXE steht für Produkte, die sowohl in der 
Produktion als auch in der Anwendung alle umwelt- 
relevanten  Anforderungen erfüllt. Das Sortiment um-
fasst Produkte für den Innen- und Aussenbereich.

Wichtig: Eine Massivholzdiele sollte stets eine 

offenporige Oberfläche haben. Dadurch bleibt 

der Boden atmungsaktiv, fußwarm und erhält 

seine natürlichen Eigenschaften.
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